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Nr.9CXXIV. Jahrgang B. Auguet 1978

Iler lleilige Yatere
Papsú PauIYI.

ist am Abend des Festes Verklärung des llerrn, am 6. August 1978, um 20.40 Uhr in
seiner Sommerresidenz Castelgandolfo von Gott heimberufen worden.

Papst Paul VI., vormals Johannes Baptista Montini, ist am 26. September 1897
zu Concesio, Diözese Brescia, geboren, wurde am 29. Mai 1920 zum Priester geweiht,
am 1. November l9õ4 zum Erzbisdrof von Mailand ernannt, am 15. Dezember 1958
zum Kardinal kreiert, am 21. Juni 1963 ztxn26L. Nadrfolger des hI. Petrus gewählt
und am 30. Juni 1963 feierlidr zum Papst gekrönt.

IJnser Herr Diözesanbi,schoJ, DDr. Franz SaI. Zauner, ht'elt am 7. August 7978

Jolgenden Nachruf :

Als Sonntag abend der Rundfunk und Mit dem Heimgang des Papstes ist nun
das Fernsehen die Sendungen unterbra- das Pontifikat zu Ende, das er mit der
elren und die Nachridrt verbreiteten: 'Wahl zum Papst am 21. Juni 1963 begon-
der Hl. Vater, Papst Paul VI., sei gestor- nen hat. Zweifellos war das Leben und
ben, da hielt wohl die ganze rüelt den Wirken Giovanni Battista Montini, wie er
Atem an. Wir wußten alle, daß der Papst mit weltlichem Namen hieß, bedeutsam.
an einer Arlhrose, d.ie sehr schmerzvbll Durch verschiedene Dienste wurde er zrtr
'war, litt, dodr der Papst trug diese Aufgabe eines Hirten der Gesamtkirdre
Behinderung mit mutiger und staunens- herangebildet. Als unmittelbarer Mit-
werter Geduld. Nadr wie vor empfing er arbeiter von PapstPiusXll.trug er große
Bischöfe und Gläubige, nac}r wie vor hielt Verantwortung. Sdron in den vierziger
er die großen Audienzen für Zehntau- Jahren leitete er neben seinen eigent-
sende von Menschen, die nadr Rom lichen Aufgaben die großen Hilfsaktionen
kamen. für die Kriegsgefangenen, die nadr Be-

Als er Ende JuIi nach Castelgandolfo endigung des Krieges nidrt aufhörten.
ging, aus dem heißen Klima der Stadt 1954 übertrug Pius XII. seinem lang-
Rom in ein günstigeres, da wünsdrten jährigen Mitarbeiter das Amt eines Erz-
ihm'alle, daß er sidr etwas erhole. Seine bischofs von Mailand. Hatte sich Montini
Fahrt nach Castelgandolfo sollte jedodr als Prostaatssekretär bewährt, so war er
seine letzte Fahrt sein. Nadr Rom wird jetzt der große Seelsorger der Industrie-
er als Toter zurüdrkehren. stadt Mailand. Die vielen Fabriksbesudre



Herrn. Nicht nur einmal sagte er' daß er
seinen Kreuzweg zu Ende gehen will, und
der Herr hat sein Opfer angenommen'

VoIl Bewunderung und in herzlicher
Gesinnung des Dankes stehen wir nun

apst.
Tod ebenfalls
durfte ich ja
sein. Sieben-

mal zvr Beridrterstattung über die
Diözese Linz, das letzte Mal vor kaum
einem Jahr, ím September 19??, inlastel-
gandolfo. Ebensooft bei den Versamm-
fungen der konziliaren und nachkonzi-
Iiaren Liturgiekommission. fmmer

Eminentissimo Cardinali VILLOT
Citta del Vaticano, ROMA

Pauli Summi Pontificis curae et officii
, ut Ipse coelestia
ffundens, Ordina-
Auxiliare necnon

clero cunctoque populo Dei dioecesis
S. R. E. Cardinalium Collegio sensum
aperit doloris de inopinata morte ejus-
dèm communis Patris veneratissimi.

Franciscus Sal. Zauner
Eppus Linciensis in Austria

An Kar d,inal, v i|Lot tuur d"e J olg end,es Kondolenz-T elegr amm g ert chtet :

konnte ich spüren, wie sehr der Heilige
Vater um die Diözese und die Arbeit
eines Bischofs weiß. Immer war ic}r be-
eindrudrt von seiner Güte und seiner
Liebe. Jedesmal ging icJr, nach soldr herz-
lichen Begegnungen gestärkt, mit
Freude an die Arbeit. Immer auch trug
der Papst mir die Grüße und den Segen
für Priester und Volk auf. Er war und
blieb immer der Priester, der Lehrer und
Hirte.

Paul VI. starb am Sonntag, an dem wir
das Fest der Verklärung Christi feierten.
In Dankbarkeit beten wir, daß der Herr
ihn in seine Verklärung nehme!

Eminenz Kardinal VILLOT
Vatikanstadt, ROMA

In großer Dankbarkeit für alle Sorgen im
Hirtendienst Papst Pauls bitten für ihn
Bischof und'Weihbischof, Klerus und das
garrze Volk Gottes der Diözese Linz, daß
ér die Freuden des Himmels erlange.
Dem Kardinalskollegium der hl. römi-
schen Kirche gilt die schmerzliche An-
teilnahme zum so plötzlichen Heimgang
des allseits verehrten gemeinsamen
Vaters.
Franz Sal. Zauner
Bischof von Linz

Anläßlich des Todes unseres Heiligen Vaters Papst Paul VI. werden folgende
Weisungen gegeben:

1. Die kirchlichen Gebäude sind ab sofort, auf jeden Fall am Samstag, dem 12' August
1g?8, und am Tag des Trauergottesdienstes in der Pfarre schwarz zu beflaggen.

2. AmTag der Beisetzung des verstorbenen Heiligen Vaters,, am Samstag, dem 12- Au-
gust 1g"?8, ist nach dem Angelusläuten zu Mittag durch eine Viertelstunde lang
ein Trauergeläute zu halten.

3. In den Kirchen soII an einem der nächsten Tage (ausgenommen am Fest der Auf-
nahme Mariens in den Himmèl) ein feierlicher Trauergottesdienst gehalten wer-
den (s. Meßbuch Gottesdienst
gefeiert werden; chen Aktion,
È"-eguttgen, die azu eingelade
ster wird ersuch eilige Messe
Heiligen Vater zu feiern.

4. Am Freitag, dem 11. August 19?8, wird um 18.15 Uhr im Mariä-Empfängnis-Dom
zu Linz ¿ei froOrwst. Herr Diözesanbischof das Pontifrkalrequiem zelebrieren, zu
dem Klerus und Laien, die Mitarbeiter der kirchlichen Ämter und des Laienapo-
stolates sowie die Behörden und Ämter freundlich eingeladen werden.



b.Im eucharistischen Hodrgebet und in den Fürbitten des Stundengebetes unter-
bleibt die Nennung des Papstnamens.

6. Die Seelsorger werden eingeladen, zusammen mit den Gläubigen in den Gottes-
diensten uná beim gemeinsamen u¡rd privaten Gebet des verstorbenen Papstes zu
gedenken und um éine giüd<liche Papstwahl zw beten - vgl. dazu Meßbuch II.,
s. 1027.

7. der Wahl des neuen Papstes soll in allen Kirdren nach dem
iertelstunde festlich geläutet werden. Der neue Papst ist am
tag in der Kirdre zu verkünden, ansdrließend ist für den

Heiligen Vater (Meßbucñ II, S. 1023) zu beten; es kann audr ein Tedeum gehalten
oder ,Großer Gott (Gotteslob 25?) gesungen werden.
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